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DUFTIGES
UND
TRANSPARENTES

H. Schwerzmann AG,
Heerbrugg

Duftig,

zart, transparent und optisch
wertvoll soll die Stickerei für den
Heim- und Haustextilienbereich
sein, dennoch aber den Bedürfnissen

der Konfektion nach rationeller

Fertigung Rechnung tragen.
Die H. Schwerzmann AG löst diese
Aufgabe im Baukastenprinzip mit

einem breitgefacherten Sortiment, das
beliebig ausgebaut und ergänzt werden
kann. Der Setgedanke zieht sich als roter
Faden durch das gesamte Sortiment und
kommt bei Bett- und Tischwäsche voll
zur Geltung. Dabei zeigen sich die
Leitmotive ebenso im schmalen Stickereiband

und den verschiedenen Einsätzen
wie in der üppigen Stickerei für die süd¬

italienische Kundschaft. Grösser- und
kleinrapportige Dessins spielen in lockerer

oder reicher Anordnung, unterstützt
durch duftige Frillspitzen in einfacher
oder doppelter Ausführung, kostbare
Ätzstickereien, Matt/Glanz-Effekte und
noble Bogenvolants. Das geschickte
Zusammenspiel verschiedener Komponenten

ermöglicht einen zweiten Schwerpunkt

in einzelnen Dessins und damit
eine veränderte, reichere Optik. Als
Grundstoffe werden hochwertige
Baumwollgewebe wie Satin, Vollvoile und feine
Batiste verwendet. Weiss ist nicht nur
Musterungsfarbe, sondern bleibt neben
hellen Pastellen Farbfavorit.
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